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Start frei für die Wintersport-Zukunft  
 
Die 65. Generalversammlung des Toggenburger Bergbahnunternehmens stand ganz im 
Zeichen der Zukunft: Die 167 versammelten Aktionärinnen und Aktionäre folgten praktisch 
einstimmig den Anträgen des Verwaltungsrats und genehmigten die beantragte Erhöhung 
des Aktienkapitals von 4 auf 5 Millionen Franken. Sie unterstützten und bekräftigten das 
vorgestellte Investitions- und Finanzierungskonzept, das in den nächsten zwei bis drei 
Jahren Investitionen in neue Anlagen von insgesamt 12,2 Millionen Franken vorsieht. 
Einerseits soll die Dreiersesselbahn Oberdorf-Gamsalp durch eine moderne, kuppelbare 4er-
Sesselbahn mit Wetterschutzhauben ersetzt werden. Andererseits wird die bestehende 
Beschneiungsanlage in 4 Etappen umfassend erweitert. Auf derselben Strecke wie die neue 
Bahn wird sie für zusätzliche Schneesicherheit sorgen. Die Wildhauser Bergbahnen haben in 
den vergangenen acht Jahren rund 8 Millionen Franken in die Erneuerung ihres Angebots 
investiert. Bei einem durchschnittlichen, jährlichen Umsatz von 3,6 Millionen Franken haben 
sie in derselben Zeitperiode einen durchschnittlichen Cash Flow von 29 Prozent des 
Umsatzes erzielt. Diese im Branchenvergleich hohe Effizienz erlaubte die notwendigen 
Investitionen in den vergangenen Jahren und stellt auch den Grundstein dar für die geplante 
12,2-Millionen-Investition: Zusammen mit der nun genehmigten Aktienkapitalerhöhung von 
einer Million Franken wird die Unternehmung und ihre Aktionäre insgesamt 6,7 Millionen 
Franken, dies entspricht 55 %, an die Finanzierung besteuern. Die Restfinanzierung von 5,5 
Millionen Franken (45 %) muss durch Fremdkapital - einerseits durch ein Darlehen von Bund 
und Kanton im Rahmen des Investitionshilfegesetzes und andererseits durch die Banken - 
sichergestellt werden. Die Verantwortlichen werden nun mit ganzer Kraft die beiden Projekte 
vorantreiben und hoffen, dass sich möglichst viele an der Neuzeichnung der Aktien 
beteiligen werden. Nur gemeinsam und mit einem grossem Engagement aller – der 
Bevölkerung, der Partner aber auch der Freunde und Stammgäste der beliebten Sommer- 
und Winterausflugs- und Feriendestination - werden die ehrgeizigen Ziele auch erreicht 
werden können. Die grosse Unterstützung an der Generalversammlung vom vergangenen 
Samstag stimmt die Verantwortlichen zuversichtlich, diesen wichtigen Schritt in die Zukunft 
auch tatsächlich realisieren zu können. Dies zum Wohle der gesamten Region. 


